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Isotopenselektion an neutralen Atomen und Ionen mittels resonanter Laser-Massenspektrometrie 

Die beiden verwandten Verfahren der resonanten Laseranregung und Ionisation im Falle von neutralen Atomen (Resonance-Ionization-Mass-Spectrometry RIMS) bzw. Anregung und Neutralisation im Falle von negativen Ionen (Laser-Photodetachment-Mass-Spectrometry LPDMS) gewährleisten ausnehmend hohe Isotopenselektivität. In Kombination mit konventioneller Massenspektrometrie zur Untergrundunterdrückung werden gerade in der RIMS hohe Empfindlichkeiten und höchste Selektivitäten im Ultraspurennachweis erreicht. Bei Verwendung schmalbandiger abstimmbarer Laser wurden Isotopenselektivitäten von größer als 1012 bei gleichzeitig guter Gesamteffizienz gezeigt, die den Spezifikationen der AMS nahe kommen. Notwendige Voraussetzungen sind das Verständnis der angeregten atomaren und ionischen Zustände, besonders der Rydberg- und autoionisierenden Resonanzen. Die Methoden und Anwendungsspektren in der Bestimmung von seltensten Isotopen für grundlagenorientierte und angewandte Fragestellungen werden diskutiert. 
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